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ne-Gemeinderates be-
schlossen. Mit dem Erlös 
aus dem Verkauf der Augas-
sensiedlung in der Höhe 
von € 319.000,-- wurde eine 

Rücklage gebildet. Damit 
wurde ein wichtiger Schritt 
in Richtung finanzieller 
Spielräume für zukünftige 
Investitionen gesetzt.

Bei der Gemeinderats-
sitzung am 20. März 2019 
wurde der Rechnungsab-
schluss 2018 mit den Stim-
men der ÖVP und des Grü-

Erstmals hat der Gemeinderat eine 
Friedhofsordnung beschlossen. Damit 
wurden Rechte und Pflichten der Be-
nützungsberechtigten definiert. 
Der Benützungsberechtige ist für die 
Sicher heit und Standfestigkeit der 
Grabstelle verantwortlich, bei Scha-
densfällen haftet er dafür. Ist das Benüt-
zungsrecht abgelaufen, hat er auf eige-
ne Kosten die Grabstelle zu entsorgen. 
Verboten ist beispielsweise das Abla-
gern von friedhofsfremdem Mist und 
das Mitbringen von Tieren. Die Zuwei-
sung einer Grabstelle erfolgt durch die 
Stadtgemeinde.
Gleichzeitig hat der Gemeinderat die 
Gebüh ren neu festgesetzt. Die Höhe für 
die Dauer von 10 Jahren entspricht dem 
landesweiten Durchschnitt.

Erdgräber für einfachen Belag: 100€
Erdgräber für mehrfachen Belag: 200€
Gruft für einfachen Belag: 400€
Gruft für mehrfachen Belag: 800€
Urnengrab für einfachen Belag: 70€
Urnengrab fur mehrfachen Belag: 140€
Tagesgebühr für Leichenhalle: 60€

Friedhofsordnung und 
Friedhofsgebühren

Rechnungsabschluss 
2018 stimmt positiv

A. Ordentlicher Haushalt:
Soll-Einnahmen  € 7.762.785,28
Soll-Ausgaben  € 7.145.962,90
Soll-Überschuss  €    616.822,38

B. Außerordentlicher Haushalt:
Soll-Einnahmen  € 1.015.541,06
Soll-Ausgaben  € 1.015.541,06
Soll-Überschuss  €              0,00

Der Schuldenstand teilt sich in zwei Bereiche: Darlehen der Stadtgemeinde und Haftun-
gen (für die gemeindeeigene Kommanditgesellschaft, den Kindergarten, Abwasserver-
band, das Technologiezentrum Mittelburgenland und das ehem. Kompetenzzentrum):

      01.01.2018        31.12.2018
Darlehensstand: € 2.733.843,37  € 2.571.980,67
Haftungen:  € 5.689.689,39  € 5.185.274,64
Gesamt:  € 8.423.532,76  € 7.757.255,31

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger! Liebe Jugend!
Von Zeit zu Zeit erhalte ich ano-
nyme Post. Dies ist weiter nicht 
tragisch, sind Beschimpfungen 
doch ganz selten dabei und die 
landen sowieso gleich im Papier-
korb. Anders verhält es sich mit 
Briefen, beispielsweise mit dem 
Absender „Geschäftsleute OP“, in 
denen Oberpullendorfer Probleme 
angesprochen werden. Diese 
Nachrichten würde ich nämlich 
gerne mit dem Verfasser diskutie-
ren, zumal oft auch gleich „ferti-
ge“ Lösungen mitgeliefert wer-
den. Darin liegt genaugenommen 
der Knackpunkt. Vieles beruht auf 
falscher Einschätzung, manches 
auf fehlender Information und so 
mancher Vorschlag ist nicht um-
setzbar, weil wir in einer Demo-
kratie leben. Ein Bürgermeister ist 
kein Diktator, der sich über Rech-
te einzelner Mitbürger hinweg-
setzen kann.
Bei Fragen der Oberpullendorfer 
Wirtschaft sind jedenfalls das 
Stadtmarketing und der Wirt-
schaftsbund meine ersten An-
sprechpartner. Ganz wichtig ist 
mir aber zu sagen, dass meine 
Gesprächsbereitschaft natürlich 
mit allen Interessierten gegeben 
ist. Niemand braucht sich hinter 
der Anonymität verstecken oder 
Angst vor Benachteiligungen ha-
ben, auch wenn es um unangeneh-
me Angelegenheiten geht. Und 
bei sehr persönlichen Dingen 
kann man auf meine Verschwie-
genheit zählen. 
Ich freue mich auf offene, ehrli-
che und ergebnisorientierte Ge-
spräche!       Ihr Rudolf Geißler
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Royal Beauty
Seit einigen Monaten gibt es im Erdgeschoß des Hoch-
hauses (Schloßplatz 5) einen Kosmetiksalon. Besitzerin 
des Geschäftes ist Anita Taschek, Hand- und Fußpflege-
rin und Nageldesignerin mit mehr als 20 Jahren Erfah-
rung und Praxis in der Schönheitspflege.
Auch Anitas Team besteht aus qualifizierten Spezialis-
tinnen, die über mehrjährige Erfahrungen verfügen und 
ihre Ziele sind, dass alle Kunden ihre Dienstleistungen 
mit maximaler Zufriedenheit genießen können.
Top-Qualität in gemütlicher, entspannter Atmosphäre 
zeichnen das Geschäft aus und das Zielpublikum sind 
Damen und Herren jeden Alters, die etwas für ihr Ausse-
hen tun wollen, mitten in Oberpullendorf und zu ange-
messenen Preisen.

Mondscheinwanderung 
der Naturfreunde
Gestartet haben die vielen Wanderer beim GH Schlögl-
Dragschitz. Bei sommerlichen Temperaturen ging es 
über den Hotterweg, Spitalerwald zum Mitterwald und 
von da nach Stoob-Süd. Nach einer kurzen Labung 
ging's über den Fenyös, Schloßberg und vorbei an der 
Weinbergkapelle zum Ziel, wo die Wanderer mit Wür-
steln und Getränken versorgt wurden. 
Das große Highlight dieser Veranstaltung war diesmal 
die Besichtigung des Biberbaues am Stooberbach.
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WOHNUNG ZU VERMIETEN
Mietwohnung Hauptstraße, ca. 98 m2, 
Auskunft: 0677/62143683

Mietwohnung Hauptstraße 58, 100 m2, 
Auskunft:  0664/4442424

Mietwohnung Hauptstraße 20, 55 m2, 
Auskunft: 0664/4208609

Wohnung Schloßplatz 5, 65 m2 zu verkaufen, 
Auskunft: 0664/4310047

Genossenschaftswohnung Großfeldgasse, ca. 80 m2,
ab März 2019, Auskunft: 0664/3104105

Gemeindewohnung Augasse 49/3, ca. 75 m2, 
Auskunft: 02612/42207-312

LOKAL ZU VERMIETEN
Geschäftslokal oder Büro, Hauptstraße 12, 180 m2! 
Auskunft: 0664/4204233

Geschäftslokal, Hauptstraße 15, ca. 75 m2, 
Auskunft: 0664/3900496

Lokal, Villa Royal, Hauptplatz 4, Auskunft: 0676/4023362

Geschäftslokal, Spitalstraße 24, ca. 100 m2,
Auskunft: 02612/42545

Geschäftslokal, Spitalstraße 8, 100 bis 300 m2,
Auskunft: 0664/1000869

Information für Hundebesitzer

Da vermehrt streunende Hunde ohne Hundemarken im Orts-
gebiet aufgefunden wurden, möchte die Stadtgemeinde 
Ober pullendorf folgende Information an alle Hundebesitzer 
weitergeben:
▪ Gemäß Hundeabgabegesetz hat jede Person, die einen 
Hund hält bzw. erwirbt, Hundesteuer zu entrichten.
▪ Alle Hunde müssen ab einem Alter von sechs Wochen dem 
Gemeindeamt gemeldet werden und erhalten eine Hunde-
marke! Meldefrist 14 Tage! Hundemarken müssen am Hals-
band des Hundes angebracht werden – der Chip ersetzt die 
Hundemarke nicht!
▪ Bei Zuwiderhandlung kommt es zur Anzeige bei der Polizei 
und in Folge zur Bestrafung der Hundebesitzer.



Seite 5

Das Organisationsteam der SCO Juniors um Martin Hofer, 
Lisi und Didi Heger hat keine Mühen gescheut, um eine 
schwungvolle Ballnacht auf die Beine zu stellen. Eine Po-
lonaise der Jungdamen und -herren aus Neutal und Unter-
frauenhaid eröffnete die Veranstaltung, bei der „Ferdls 
Musik“ für eine volle Tanzfläche sorgte und das Heurigen-
restaurant Habe D’ere die zahlreichen Gäste kulinarisch 
verwöhnte. 
Unter die Festgäste mischten sich Bürgermeister Rudolf 
Geißler und Vizebürgermeisterin Elisabeth Trummer und 
weitere Mitglieder ihrer Fraktionen ebenso wie die Kappl-
gilde mit ihrem amtierenden Prinzenpaar und die Obmän-
ner des SC Oberpullendorf Marc Wukovits, Maximilian 
Estl und Daniel Art.

"farbenhaft!" nennt Eveline Anderle ihre Ausstellung, die 
am 8. März im Haus St. Stephan, dem Schloß von Oberpul-
lendorf, feierlich von Bürgermeister Geißler eröffnet wur-
de. Und der Titel wird den Acryl-Bildern der Künstlerin 
mehr als gerecht. Mit verschiedenen Techniken, teils groß-
formatig, aber durchaus auch im Kleinformat scheut die 
Tschurndorferin nicht vor kräftigen und satten Farbgebun-
gen zurück. Ob naturalistisch, ob abstrakt, Hauptsache sie 
findet einen Weg, ihre Sicht der Dinge auf Leinwand zu 
bannen.
Die Ausstellung ist noch bis 10. April geöffnet.
Bildungshaus St. Stephan, Schlossplatz 4
Montag bis Donnerstag: 8.00 – 16.00 Uhr
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr

Ball der BallkünstlerFarbenhafte Vernissage

(c) A.Seper Hoffe
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mayer |  Illustrationen, Karten 
– Eva Psaltidi | Filzkunst – Sa-
watou fiber Artist | Kindermo-

Der gelbe Tisch ist wieder 
aktiv. Im 14er Haus auf dem 
Oberpullendorfer Hauptplatz 
wird Vieles geboten:
Österliches - Monika & Chris-
tine | Cosmicmate-Jewelery – 
Ulrike Banny-Reiter | Archi-
tekturschmuck – Martin Breit-
fellner | Melanie‘s Bürsten-
welt – Melanie Eckhardt | 
Tiffany + Holzsegelboote – 
Heidi und Thomas Heidinger | 
Holzgedrechseltes – Hubert 
Hutter | Keramik – Sabine 
Kerstinger | Taschen – Grete 
Langecker |  Lavendelproduk-
te – Anita Lidy | Schönes aus 
Holz – Hans Mayerhofer | ba-
ba fashion – Sadbina Pichl-

de – Petra Schwarz | Malerei 
– Benni Strohmayer. Neben 
Kunst und Handwerk stehen 

im Regal: Putz- & Waschmit-
tel – Andrea Bieber | Hopfen-
schwinger Bier | Senf – dazu | 
Salben & Seifen – Dobias | 
Edelbrände – Johann Koller | 
Gewürzöle – Kovacs | Kos-
metik – Krismar | Naturkos-
metik – Lichtblick | Essig-
spezialitäten – Gerald Thurner 
| Gewürze + Safran – Hannes 
Pinterits | Getreidespezialitä-
ten – Rosnak-Organic‘s | 
Scho kolade – Spiegel | Honig 
– Winzek.
Der gelbe Tisch, Hauptplatz 
14, hat folgende Öffnungs-
zeiten: Jeden Freitag 10:00 - 
17:00 und jeden Samstag 
10:00 - 13:00 Uhr. 

Um Interessierten einen Ein-
blick in die Grundlagen zu 
geben, organisiert der Kara-
te-Club „Union Shotokan 
Karate Do Oberpullendorf“ 
zweimal im Jahr einen An-
fängerkurs. Kinder ab 8 Jah-
re, Jugendliche sowie Er-

wachsene sind herzlich ein-
geladen, am Anfängerkurs 
teilzunehmen.
Der Kurs ist für ein Schnup-
pertraining kostenlos und 
wird von erfahrenen Trainern 
des Vereins geleitet. 
Für den Besuch des Kurses 
sind absolut keine Vorkennt-
nisse notwendig. 
Kommen Sie in ganz norma-
len Turnkleidern (Trainer, 
Turnhose, T-Shirt). Da Kara-
te barfuß ausgeübt wird, sind 
keine Turnschuhe notwenig.

Etliche Landesmeistertitel 
gehen mittlerweile auf das 
Konto der Mitglieder von 
Leichtathletik Mittelburgen-
land. Über 70 Mitglieder um-
fasst alleine der Nachwuchs. 
Werner Faymann und Stefan 
Pendl vermitteln zwei Mal in 

Beginn: 
Mittwoch, 27. März, 18:00 – 
19:30 Uhr 
Anmeldung: 
Herbert Schmall Tel: 
0664/5103864
info@karate-op.at 
www.karate-op.at

der Woche Freude am Sport.
Nachwuchs- & Jugendtrai-
ning, in der BHAK (Hinter-
eingang). Dienstags, 6 bis 10 
Jahre, ab 17:30 Uhr. Ab 10 
Jahre, 18:45 Uhr. Donners-
tags, ab 10 Jahre, 18:00 Uhr. 
Einstieg jederzeit möglich!

Zurück aus dem Winterschlaf

Schnupperstunde bei Karate Leichtathletik im Turnsaal der HAK

Frisch geputzt ist halb gewonnen
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Publikum mit einem interakti-
ven Vortrag für das Thema 
"Räuchern" begeistern konn-
ten. Räuchern boomt wie nie 
zuvor. 
Die Zuhörer blieben lange 
und konnten sich noch ausgie-
big informieren.

che Produkte für äußerliche 
und innerliche Anwendungen, 
damit der Übergang in den 
Frühling noch besser gelingt. 
Die zahlreich erschienenen 
Damen wurden mit Sekt und 
mit selbstgemachter Mehl-

speise von den Mitarbeiterin-
nen der Sozial- und Gesund-
heitsplattform verwöhnt. 
Und als Geschenke gab es 
Mitbringsel aus der Apotheke 
und Schokoherzen von SPÖ.

men, die Jubilarin gebührend 
zu feiern. Auch aus Oberpul-
lendorf waren etliche Men-
schen angereist, unter anderen 
Bezirkshauptmann Klaus 
Trummer und seine Gattin, 
Vizebgm. Elisabeth Trummer.

Zu Gast in Leipzig
Am 24. März hatte Jutta Trei-
ber die Ehre auf der Leipziger 
Buchmesse im bestens be-
suchten Österreich-Kaffee-
haus eine Lesung zu halten.

In der Stadtbibliothek kann 
man sich darauf verlassen, 
dass Wissenswertes aus-
schließlich von kompetenten 
Vortragenden geboten wird. 
Diesmal hieß Brigitta Prattin-
ger Mara und Holger Kauf-
mann willkommen, die das 

Anlässlich „100 Jahre Frauen-
wahlrecht“ erzählte BM a.D. 
Dr. Christa Krammer, wie es 
ihr als Frau in der Landes- 
und Bundespolitik erging und 
ermutigte die Frauen von heu-
te zu mehr Selbstbewusstsein. 

LAbg. Peter Heger nahm Stel-
lung zu der Arbeitsplatz- und 
Einkommenssituation der 
Frauen heute. Mitarbeiterin-
nen der Apotheke zum Moh-
ren gaben Tipps über natürli-

Anlässlich ihres 70. Geburts-
tages wurden der berühmten 
Oberpullendorfer Autorin Jut-
ta Treiber zahlreiche Ehrun-
gen zuteil. Eine der schönsten 
war wohl das Fest, das ihr zu 
Ehren einige Verlage gemein-

sam mit dem Buchklub und 
dem Institut für Jugendlitera-
tur in der BücherBühne in 
Wien organisierten. Viele Au-
toren-Kollegen und Promi-
nente ließen es sich nicht neh-

Räuchern - immer beliebter

Frauen Café 2019Ehre, wem Ehre gebührt
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wurde am internationalen 
π-Tag umgesetzt, der jährlich 
am 14. März gefeiert wird. 
Die US-amerikanische Da-
tumsschreibweise 3/14 ist 
Grund für den inoffiziellen 
Feiertag. 
Während die Teenager die 

Torte verspeisten, erfuhren 
sie, dass ein Kreis mit 20cm 
Durchmesser exakt PI dm² 
Grundfläche hat und dass am 
14. März an den Geburtstag 
von Albert Einstein und den 
Todestag von Stephen 
Hawking gedacht wird.

Am 14. März überraschte 
Mathematik-Lehrerin Pame-
la Schlaffer die SchülerInnen 
der vierten Klassen mit einer 
Torte. Verziert war das Meis-
terwerk mit dem π-Zeichen 
(PI) und den Dezimalstellen 
der Kreiszahl. Dieses Projekt 

war etwas dabei. Die Anfän-
ger zogen in kleinen Gruppen 
unter fachkundlicher Anlei-
tung ihrer Turnlehrer erste 
Schwünge in der wunderschö-
nen Bergwelt. Die Fortge-
schrittenen erkundeten die 
vielen Pisten von Zauchensee.

Die SchülerInnen der zweiten 
und dritten Klassen der NMS 
erlebten mit ihren Lehrern ei-
ne abwechslungsreiche Win-
tersportwoche im tief ver-
schneiten Altenmarkt / Zau-
chensee. Für jeden Ge-
schmack und jedes Können 

Am 28. Februar fand in Oberwart der jährliche Ungari-
sche Rezitationswettbewerb des BUKV statt. Die 
Volksschule Oberpullendorf vertraten Bodánszky Hen-
rietta (2u), Glázer Maja und Mohl Lena (3u), Drev-
Dreu Emily, Glázer Balázs und Art Laura (4ud). 
In der Kategorie mit ungarischer Muttersprache beleg-
ten aus der 2. Klasse Bodánszky Henrietta den 1. Platz, 
aus der 3. Klasse Glázer Maja und Mohl Lena den 3. 
Platz und aus der 4. Klasse Drev-Dreu Emily den 2. 
Platz. Laura Art (4ud) erreichte in der Kategorie „nicht 
ungarische Muttersprache“ den 3. Platz. Die Kinder 
wurden durch vVL Szalay Alice und vVL Dipl. Päd. 
Őri Szabolcs auf diesen Wettbewerb vorbereitet.

Die Direktorin Elisabeth Seifried und das Lehrerkolle-
gium gratulieren den Schülerinnen und dem Schüler zu 
diesem beachtlichen Erfolg.

Eine besondere Wintersportwoche

Ungarischer 
Rezitationswettbewerb

Aus der Neuen Mittelschule

Aus der Volksschule

Der 14. März ist der Gedenktag für PI
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Am 3. Jänner wurde die 
Stadtfeuerwehr von der 
Feuer wehr Unterpullendorf 
für die Bergung eines Fahr-
zeuges nachalarmiert. 
Das Fahrzeug kam aufgrund 
winterlicher Fahrbahnver-
hältnissen ins Rutschen und 
landete im Graben. Mittels 
Kran des SRFA wurde das 
Fahrzeug aus dem Graben 
gehoben.

Am 4. Jänner blieb ein Auf-
zug im Stadtgebiet stecken. 
Auch dieser Einsatz konnte 
rasch erledigt werden.

Am 10. Feber wurde die 
Stadtfeuerwehr kurz vor 21 
Uhr gemeinsam mit den Feu-
erwehren aus Steinberg- 
Dörfl zu einem Schuppen-

brand alarmiert. Die FFW 
Oberloisdorf wurde nachala-

miert, da das Feuer bereits 
auf das Nachbargebäude 
übergeschlagen hatte.
Mit schwerem Atemschutz 
wurde der Löschangriff ge-
startet. Einer der Anrainer 
versuchte noch, sein im Hof 
geparktes Fahrzeug vor den 

Flammen zu retten, das miss-
lang aber.
Auch die Fassade und Teile 
des angrenzenden Dachstuhls 
fielen den Flammen zum 
Opfer. Der Dachstuhl wurde 
während des Einsatzes unter 
schwerem Atemschutztrupp 

und mit der Wärmebildka-
mera laufend kontrolliert.
Die massiven Löschmass-
nahmen zeigten rasch Wir-
kung und ein Ausbreiten 
der Flammen auf weitere 
Gebäude konnte abgewen-
det werden.  Der Schuppen, 
ein Fahrzeug, sowie einige 
Kinderspielgeräte konnten 
nicht gerettet werden.
Während des gesamten 
Einsatzes stand ein First 
Responder vom Roten 
Kreuz, sowie ein RTW vom 
Samariterbund für medizi-
nische Notfälle in Bereit-
schaft.
Glücklicherweise konnten  

sich alle Anrainer rechtzei-
tig in Sicherheit bringen und 
auch die Einsatzkräfte 
konnten ohne Verletzungen 
nach Hause zurückkehren.

Am 12. Feber wurde die 
Stadtfeuerwehr von der 
Feuerwehr Steinberg alar-
miert. Durch starken Wind 
hatte sich beim Kirtags-
baum ein Bolzen der Veran-
kerung gelöst, was eine ext-
reme Schräglage des Bau-
mes vor dem Gemeindeamt 
verursachte. 
Da ein kontrolliertes und 
sicheres Umschneiden des 
Baumes nicht gewährleistet 
werden konnte, wurde er 
mit zwei Kränen vorsichtig 
aus der Verankerung geho-
ben. Trotz starker Windböen 
konnte ohne weitere Be-
schädigungen der Baum  ge-
sichert abgelegt werden.

Am 5. März, gegen 19:30 
Uhr, kam es in Oberpullen-
dorf zu einem Verkehrsun-
fall mit zwei Fahrzeugen. 
Die Stadtfeuerwehr und die 
Polizei Oberpullendorf wur-
den durch die Landessicher-
heitszentrale Burgenland zu 
diesem Ereignis alarmiert.
Die Stadtfeuerwehr führte 
die Bergung der Fahrzeuge 
durch und unterstütze die 
Polizei bei der Absicherung 
der Einsatzstelle.

Einsätze unserer 
Feuerwehr

ACTION-DAY 
Stadtfeuerwehr Oberpullendorf

4. Mai, 13 - 16 Uhr 
im Feuerwehrhaus
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Öffnungszeiten der Apotheke „Zum Mohren“
Mo bis Fr 8.00 - 18.00 Uhr und Sa 8.00 - 12.00 Uhr 

Tel.Nr. 02612 423 39, www.apötheke.at
E-Mail: apotheke@apotheke-oberpullendorf.at

Der Frühling ist die Zeit des 
Neuanfangs und viele Men-
schen haben das Bedürfnis 
nach Aktivität und Bewe-
gung. Jedoch ist der Körper 
nach der kalten Jahreszeit 
oft geschwächt und das Im-
munsystem läuft noch nicht 
auf Hochtouren. 
Holen Sie Ihren Körper aus 
dem Winterschlaf und ver-
treiben Sie die Frühjahrs-
müdigkeit mit Frische und 
Wohlbefinden!

GESUND SEIN IM FRÜHLING
Tipps für Ihr Wohlbefinden aus unserer Apotheke

  AUFWECKEN

Frischekick Roll on - fördert 
die Durchblutung und steigert 
die Konzentration. 

Aromatherapie - Ätherische 
Öle sind die konzentrierte 
Pflanzenessenz und enthalten 

eine Vielzahl an 
aktiven Inhalts-
stoffen. 
Enthält: Grapefruit, 
Lemongrass, Mandari-
ne, Jojobaöl

   PFLEGEN

Körperpeeling - Durch das 
Peeling werden alte und abge-
storbene Hautschuppen gelöst 
und entfernt. Zudem wird die 
Haut durch das Peeling 
besser durchblu-
tet und sie er-
hält ein frisches 
und strahlendes 
Aussehen. 



  AKTIVIEREN

Ab ins Freie ... frische Luft 
vertreibt die Müdigkeit und 
gibt Schwung. 

Täglich sollten Obst, Gemüse 
und Vollkornprodukte auf dem 
Speiseplan stehen.

Auf genügend Schlaf achten.

Ausreichend Trinken um die 
Stoffwechselvorgänge auf-
recht zu erhalten.

  ENTSCHLACKEN

Detox Kur - Gerade im Früh-
ling lechzen wir nach Entlas-
tung und Erleichterung. Wir 
wollen die Zuviel-Kilos schnell 
und auf gesunde Weise los-
werden. Der ideale Zeitpunkt 
für eine Tee-Detox-Kur.



FÜR DEN NOTFALL GERÜSTET
Eine Hausapotheke hat fast jeder. Ihre Medikamente sollten 
Sie am besten in einem speziellen Arzneischränkchen an einem 
trockenen, nicht zu warmen Ort aufbewahren. Entscheidend 
ist, dass Sie den Inhalt so zusammenstellen, dass jedem Famili-
enmitglied im Notfall schnell geholfen werden kann. Außerdem 
wichtig: auf den Arzneimittelpackungen das Anbruchdatum 
vermerken, den Beipackzettel nicht wegwerfen, von Zeit zu Zeit 
die Verfalldaten kontrollieren.

Wir beraten Sie gerne, welche Medikamente, Hilfsmit-
tel und Verbandmaterialien für Ihren Haushalt sinnvoll 
sind. 

Wir machen Sie 
frühlingsfit!
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HPV-Impfaktion ab 
15 Jahre!
Seit Jah-
ren ist 
die Ge-
fahr be-
k a n n t , 
die von 
H u m a -
nen Pa-
p i l l o m a 
Viren (HPV) ausgeht. Der Virus 
wird bei Intimkontakt übertragen 
und kann bei Frauen Gebärmut-
terhalskrebs, bei Männern - wenn 
auch seltener - lokale Karzinome 
oder Genitalwarzen initiieren. 
Schon jetzt wird unseren Kindern 
über ein Gratisimpfprogramm 
vom 9. bis 12. Lebensjahr die 
Schutzimpfung angeboten, in der 
Folge können Kinder bis 15 Jahre 
einen deutlich ermäßigten Impf-
stoff erhalten. Spätentschlossene 
und Erwachsene mussten bis jetzt 
den HPV-Impfstoff (3x200€) voll 
bezahlen. Nun wird vom Land 
Burgenland, der Krebshilfe und 
in Kooperation Ärztekammer / 
Apothekerkammer eine zeitlich 
beschränkte Aktion mit deutlich 
reduziertem Preis (3x143€) für 
alle über 15 Jahre durchgeführt. 
Die 1. Teilimpfung muss bis spä-
testens 31. Mai 2019 erfolgen, die 
anschließenden Impfungen nach 
6 Wochen und nach 6 Monaten 
fallen dann ebenfalls in die Akti-
on. Entsprechende Information 
erhalten Sie beim Hausarzt, aber 
auch Ihr Kinderarzt und Ihr Gy-
näkologe können Sie entspre-
chend beraten. SchülerInnen, Stu-
dentInnen und Lehrlinge können 
nach den 3 Impfungen die Belege 
und den Impfpass an die Krebs-
hilfe Burgenland übermitteln und 
es besteht die Möglichkeit (!) 
weitere 43 € pro Impfung zurück-
zuerhalten. 
Die HPV-Impfung ist die einzige 
Impfung, die durch den Schutz 
vor einer Infektion die Entste-
hung von Krebs verhindern kann. 
Eine Impfung ersetzt in keinster 
Weise die Vorsorgeuntersuchung 
beim Gynäkologen, aber sie ist 
eine Möglichkeit nun für alle (!) 
sich aktiv zu schützen.
 Dr. Gabriele Rother

Einladung zum Ausflug
Mittwoch, 5. Juni, ab 13:55 Uhr
Ziel: Eis Greißler in Krumbach mit Be-
triebsführung. Außerdem gibt es einen 
wundervollen Erlebnisspielplatz, Strei-
chelzoo, gemütliche Spazierrundgänge 
und fantastisches Eis. Wir freuen uns 
sehr, wenn auch Kinder mit ihren Eltern 
und Großeltern dabei sind – so viele 
Generationen wie möglich. Kostenbei-
trag: Erwachsene 10€, Kinder 7€. 
Ihre Anmeldung bis spätestens 10. Mai 
an Beatrix Fischer-Pochtler (02612 
42207 320) oder Sabine Schlögl unter 
0664/3761155.
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * 

Kindermaskenball
Die Mitarbeiterinnen und freiwilligen 
Helferinnen der Sozialstation Oberpul-
lendorf organisierten am 25. Februar 
einen fantastischen Kindermaskenball 
im Gasthaus Domschitz. Ein Spaß für 
alle, wie auch Bgm. Geißler feststellte.
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Frühlingskonzert der Stadtkapelle
Die Stadtkapelle möchte Sie zum dies-
jährigen Frühlingskonzert am Oster-
montag einladen. Das Motto lautet heu-
er "Blasmusik trifft Comic". Zu hören 
gibt es bekannte Melodien aus Pippi 
Langstrumpf, Wickie, Mickey Mouse 
und anderen Comicverfilmungen ge-
paart mit Klassikern der traditionellen 
Blasmusik.
Frühlingskonzert am Ostermontag 22. 
April, 16:00 Uhr, im  Festsaal der 
Volksschule Oberpullendorf
 
Passend zum Motto des Frühlingskon-
zertes wird es ein weiteres Konzert der 
Stadtkapelle geben. Dieses Konzert 

wird gemeinsam mit der Bläserklasse 
und dem Chor der Volksschule Oberpul-
lendorf ge-
staltet. Auch 
dazu herzli-
che Einla-
dung!
Konzert der 
Stadtkapelle 
und der 
Volksschule 
Oberpullen-
dorf, Frei-
tag, 24. Mai, 
18:00 Uhr
* * * * * * * 

STADTLEBEN

Das Schloss im Wandel der Zeit
Oskar Koger hat sich die Mühe gemacht 
und hat Archivfotos des Oberpullendor-
fer Schloßes zusammengetragen und 
zusammengesetzt. Sehen Sie selbst:
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hotel Kurz wieder eine Woche 
lang Tennis auf Top-Niveau. 
Im Mai wird um den begehr-
ten Titel des Österreichischen 
Meisters gespielt.
In den vergangenen 10 Jahren 
wurde die Veranstaltung stän-
dig weiterentwickelt. Auch 

aus dem ganzen Land für den 
guten Zweck zum Schläger 
greifen.

Rekord-Preisgeld
Nach der Preisgelderhöhung 
im letzten Jahr ist es in diesem 
Jahr wieder gelungen, ein Re-

kord-Preis-
geld für die 
M e i s t e r -
schaften auf 
die Beine zu 
stellen. 
I n s g e s a m t 
w e r d e n 
36.200 Euro 
(32.400€ in 
Bargeld im 
S i n g l e -
bewerb und 
3.800€ in 
Gutscheinen 
im Doppel-
bewerb) aus-
geschüttet.

Von 5. bis 11. Mai 2019 fin-
den bereits zum 11. Mal in 
Folge die Admiral Tennis-
Staatsmeisterschaften der 
all gemeinen Klasse in Ober-
pullendorf statt.

Auch heuer bietet das Sport-

heuer findet wieder ein 
"Dance-Battle", in Anlehnung 
an das bekannte Fernsehfor-
mat des ORF, statt. Gesucht 
werden die "Dancing-Player". 
Ebenfalls bereits Kult-Cha-
rakter hat das Charity-Dop-
pel-Turnier, wo Prominente 

Tennis-Staatsmeister in Oberpullendorf

punkt für alle Tanzbegeister-
ten dar.
Neben vielen anderen Zu-
schauerInnen fand sich auch 
eine Delegation des Gemein-
derates unter der Führung des 
Stadtoberhauptes Rudolf 
Geißler beim Event ein.  Mary 
Bauer vom Stadtmarketing 
war natürlich ebenfalls vor 
Ort.

Im Sporthotel Kurz traten 
Mitte März wieder 1.432 
Tanz-SportlerInnen an, um 
sich miteinander zu messen. 
Die Bewerbe werden zeit-
gleich auf drei Tanzflächen 
ausgetragen.
Mittlerweile ist das Turnier in 
Oberpullendorf das größte 
Bewertungsturnier Öster-
reichs und stellt einen Fix-

Tanzevent beim Kurz



Seite 14

AUS DER PFARRE

der Pfarrkirche. Viele Gläubi-
ge aus dem Pfarrverband wa-
ren von den Liedern der 
Missio nare und von der Pre-
digt begeistert. Auch der Kir-
chenchor trug zum gelunge-
nen Fest bei. Die freudige 
Stimmung setzte sich bei der 
anschließenden Agape mit 
freundlichen Gesprächen fort.

ge großen Spaß. Die Organi-
sation übernahm „Schneewitt-
chen“ Celine.

Am 21. Jänner fand das jähr-
liche Treffen zum Festtag des 
Hl. Franz von Sales (MSFS) 
statt. Die Mitbrüder von P. 
Maria und P. Deiva, die in 
Deutschland und Österreich 
tätig sind, kamen heuer zu 
Besuch nach Oberpullendorf. 
Höhepunkt war ein besonders 
feierlicher Festgottesdienst in 

Beim Faschingsumzug hatten 
Pfadfinder, Mini-Arabesque 
und MinistrantInnen als Zwer-

Gemeinschaft Hl. Franz von Sales

sechs Buchstaben. Diese 
Buchstaben können uns erklä-
ren, was „Fasten“ noch be-
deuten kann:
F wie Fehler verzeihen und 
Freude bereiten.
A wie anders werden, schlech-
te Gewohnheiten ändern, auf-
merksam sein.
S wie still werden, um auf 
Gott und die Mitmenschen zu 
hören.
T wie teilen. Teilen mit Men-
schen in meiner Nähe und mit 
Menschen in fernen Ländern.
E wie einsehen, dass ich man-
ches falsch mache. E wie ehr-
lich sein.
N wie nachdenken, nicht 
streiten und auch neu anfan-
gen.

Wie jedes Jahr bin ich auch 
heuer in den Kindergarten 
eingeladen worden, den 
Aschermittwoch mit den Kin-
dern zu feiern. Natürlich ist es 
leichter Erwachsenen zu er-
zählen, was Fastenzeit bedeu-
tet, aber wie kann man diese 
Fastenzeit den Kindern erklä-
ren? So wie wir den Kindern 
über die Fastenzeit erzählt ha-
ben, könnten diese Gedanken 
auch uns Erwachsenen helfen, 
darüber nachzudenken.
Was heißt denn „Fasten“ 
überhaupt? Manchmal denken 
wir, das ist eine langweilige 
Zeit! Ich glaube aber diese 
Zeit hat nicht nur mit weniger 
essen und mit verzichten zu 
tun. Das Wort „Fasten“ hat 

Die Zeit der Vorbereitung auf 
Ostern soll uns in der Nach-
folge Jesu wieder neu bewusst 
machen und helfen, die Ord-
nung der Dinge und das rechte 
Verhältnis zwischen uns und 
Gott und uns und den Mit-
menschen zu klären und die 
nötigen Schritte zu tun.
Gesegnete Fastenzeit und fro-
he Ostern. Halleluja.
P. Maria Pushpam Pannir 
Selvam MSFS

Vielen Menschen erscheint 
die Fastenzeit als Zeit des Ab-
nehmens und Entschlackens 
nach dem Winter, als Zeit des 
Fitness-Trainings für einen 
gelingenden sportlichen Früh-
lingsstart. Bei noch viel mehr 
Menschen spielt die Fasten-
zeit vermutlich gar keine Rol-
le. Darum die Einladung - 
nicht die Vorladung - zu Ver-
zicht und Einkehr, zu Gebet 
und zum Empfang des Ver-
söhnung stiftenden Bußsakra-
mentes. Fastenzeit ist dem-
nach „Oasenzeit"! Das sind 
sechs Wochen, die uns Gottes 
Erbarmen neu erschließen 
wollen. Und es liegt nur an 
uns, ob wir uns von ihm stär-
ken lassen - oder nicht.

Worte des Pfarrers

Fasching
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ZuschauerInnen im Pfarrsaal 
Oberpullendorf tosenden 
Beifall, viele Lachtränen und 
für das Selbsthilfezentrum 
Jabulani von Schwester Mar-
co unschätzbare Hilfe im 
Kampf gegen die Armut in 
Südafrika. Wunderbar, wenn 
Freude solche Auswirkun-
gen hat!

Ein ganz großes Kompliment 
an das Theaterensemble Jabu-
lani. Die sechs Schauspiele-
rinnen Clara Buchinger, Alena 
Kulman, Anni Blagusz, Luzia 
Guczogi, Roswitha Steinzer 
und Maria Kulman haben 
wieder großartige Leistungen 
gezeigt. Mit ihren lustigen 
Stücken ernteten sie bei den 

AUS DER PFARRE

Gute Tat: Jabulani

an der Seite" geht alles gleich 
viel leichter, wie es in einem 
Lied hieß. Schön, dass unsere 
Mini-Arabesque wieder sehr 
schwungvoll musizierte. El-
tern und Gläubige wurden mit 
eigenen Gebetszetteln beson-
ders zum Gebet für die Kinder 
eingeladen. Pater Maria ermu-
tigte auf den Ruf Jesu zu hö-
ren und erteilte am Schluss 
den Blasius-Segen.

meinsames Dan-
kesfest mit Hl. 
Messe und Mittag-
essen. Sportlich 
und lustig verlief 
der Eislauf-Nach-
mittag in Lutz-
mannsburg zur Be-
lohnung. Herzli-
chen Dank allen 
fürs Sammeln und 
Spenden!

Ansteckend fröhlich gestal-
teten die Kinder des Pfarr-
kindergartens am 27. Jänner 
in der Pfarrkirche einen wun-
derschönen Gottesdienst. 
Recht selbstbewusst und si-
cher trugen sie ihre Lieder 
und Texte vor. Musikalisch 
wurden sie von ihren Päd-
agoginnen und einigen El-
tern begleitet. Die Kirchen-
besucher und Pater Deiva, 
der diese Messe zelebrierte, 
waren begeistert.

Erwartungsvoll begannen 
die neun Kinder ihre Vorbe-
reitung auf die Erstkommu-
nion. Sie trafen sich zum 
Kerzenbasteln, stellten sich 
in der Kirche der Pfarre vor 
und erzählten von der 
Freundschaft mit Jesus und 
untereinander, die in der 
kommenden Zeit entdeckt 
und vertieft werden soll. 
Denn: "Mit einem Freund 

Die Sternsinger-Aktion zu 
Beginn des Jahres 2019 war 
heuer wieder überaus erfolg-
reich - sowohl, was die An-
zahl der „Königinnen und Kö-
nige“ betraf als auch das 
Spendenergebnis. Kinder, 
Firmlinge und BegleiterInnen 
hatten sich mit sehr viel Freu-
de in ihren Ferien für benach-
teiligte Menschen engagiert.  
Am  6. Jänner gab es ein ge-

Ansteckend fröhlich

Erwartungsvoll

Gute Tat: Sternsingen
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Es war ein schöner Sonntag 
mit vielen frohen, gelösten, 
strahlenden Gesichtern nach 
der Feier des Gottesdienstes, 
der am 3. März über Ö-Regio-
nal in ganz Österreich und 
darüber hinaus übertragen 

wurde. Nicht nur die Mitfei-
ernden, auch zahlreiche tele-
fonische Anrufe zollten Lob 
und Anerkennung: zum einen 
den guten und klaren Worten 
unseres Pfarrers P. Maria, zum 
anderen dem Volksgesang und 
der besonderen musikalischen 
Gestaltung durch unseren Kir-
chenchor. „Ihr habt mir durch 
diese stimmungsvolle, herzer-
wärmende Messe einen freud-
vollen Sonntag ge-
schenkt! Ich danke 
und gratuliere allen 
herzlich!“ - so sagte 
es eine Anruferin. 
Ja, der Dank gilt 
sehr vielen, die zum 
Gelingen der Messe 
beigetragen und 
diese vorbereitet ha-
ben: dem Herrn 
Pfarrer, den Lekto-
rinnen, allen Mitfei-

ernden, die so gut und fleißig 
mitgebetet und mitgesungen 
haben. Ein besonderer Dank 
gilt dem Kirchenchor mit 
Chorleiter Gergely Babinszki 
und dem stets verlässlichen 
Begleiter an der Orgel, Mag. 

J o s e f 
Gsertz für 
den Zeit-
einsatz, den 
Mut, den 
Fleiß und 
die Diszi-
plin bei den 
vielen, ge-
meinsamen 

Proben. Es war ein besonde-
res Erlebnis. Dank auch den 
Herren vom ORF für ihre 
Freundlichkeit, ihr Entgegen-
kommen, ihre Hilfe und Un-
terstützung. Die Gratulatio-
nen, die vielen positiven 
Kommentare und die glückli-
chen Gesichter der Menschen 
nach der Messe bestätigten: 
Die Mühe hat sich gelohnt!

Radiomesse

Pater Maria, Pater Deiva 
und die Pfarrgemeinderäte 
wünschen eine gesegnete 
Osterzeit und laden 
herzlich zum Mitfeiern ein!

Gemeinschaft stärken
Wir möchten Karwoche und Osterzeit gemeinsam 
besinnlich, festlich und fröhlich in unserer Kirche 
feiern. Alle Gläubigen, Kinder, Jugendliche, Firmlin-
ge, Frauen, Männer, Kirchenchor, Ministranten, Mini-
Arabesque, ... sind zum Mitgestalten der Gottesdienste 
sehr herzlich eingeladen.  
14. April, Palmsonntag, OP 10:00 Uhr Palmweihe bei 
der Franziskuskirche; 
MP 8:30 Uhr Palmweihe
18. April, Gründonnerstag, OP 18:30 Uhr Hl. Messe 
mit Fußwaschung; 
MP 18:30 Uhr Hl. Messe
19. April, Karfreitag, OP 15:00 Uhr Kreuzweg, 18:30 
Uhr Karfreitagsliturgie;
MP 18:30 Uhr Karfreitagsliturgie
20. April, Karsamstag, OP 20:00 Uhr Osternachtfeier 
mit Speisenweihe, musikalische Gestaltung durch 
Kirchenchor;
MP 20:00 Uhr Osternachtfeier mit Speisenweihe
21. April, Ostersonntag, OP 10:00 Uhr Osterhochamt 
mit Kirchenchor;
MP 8:30 Uhr Osterhochamt
22. April, Ostermontag, OP 8:30 Uhr Hl. Messe in 
Franziskuskirche in ungarischer Sprache, 
10:00 Uhr Familienmesse
25. April, 18:00 Uhr Markusprozession zur Wein-
bergkapelle, 18:30 Uhr Hl. Messe
30. Mai, Erstkommunion mit Pfarrer P. Maria
2. Juni, Firmung mit Generalvikar 
Mag. Martin Korpitsch
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Közép-burgenlandi Magyar Kultúregyesület
Mittelburgenländischer Ungarischer Kulturverein von Kulman Sándor

VOM UNGARISCHEN KULTURVEREIN

Der ungarische 
Ball im Gasthaus  
Domschitz zählt zu 
den tradtionsreich-
sten Bällen in 
Oberpullendorf. 
Seit 16 Jahren or-
ganisiert der Unga-
rische Kulturver-
ein in ununterbro-
chener Reihenfol-
ge diese Faschings-
veranstaltung. Un-
ter Mitwirkung des 
ungarischen Cho-
res und der Volks-
tanzgruppe „Csár-
dás lányok“ gelang 
es auch in diesem 
Jahr, den zahlrei-
chen Gästen – un-

ter ihnen viel Prominenz aus Stadt und Bezirk – eine unterhaltsame 
Ballnacht zu bieten. Für flotte Tanzmusik sorgte „Helló Partymusik“ 
aus Köszeg, schöne Tombolatreffer, gespendet von den Oberpullendor-
fer Gewerbebetrieben, sowie die Mitternachtseinlage der Volkstanz-
gruppe rundeten die gute Ballstimmung ab.

Ungarischer Ball
A Domschitz 
vendéglőben me-
grendezésre került 
magyar bál 
Felsőpulya ha-
g y o m á n y o k b a n 
leggazdagabb bál-
ja. A magyar kul-
túregyesület 16 év 
óta megszakítás 
nélkül megszerve-
zi ezt a farsangi 
rendezvényt. A 
magyar kórus és a 
„Csárdás lányok” 
nép t ánccsopo r t 
közreműködésével 
ebben az évben is 
sikerült a számos 
vendégnek, köztük 
a város és a járás 
sok prominensének, szórakoztató báli éjszakát nyújta-
ni. A zenéről a kőszegi „Helló” bulizenekar gondo-
skodott, a felsőpulyai vállalkozók által felajánlott szép 
tombolatárgyak valamint a néptánccsoport éjféli 
műsora tették a báli hangulatot tökéletessé.

Magyar bál

A magyar kultúregyesület a 
Felsőőrön tett színházláto-
gatással a kultúra iránti 
igényét elégítette ki. Több 
mint 30 személy szórakozott a 
magyar nyelven előadott 
„Nászéjszaka az erkélyen” 
című komédia előadásán.

Nászéjszaka az 
erkélyen

Mit einem Theaterbesuch in 
Oberwart wurde der Ungari-
sche Kulturverein seinem An-
spruch, auch kulturelle Be-
dürfnisse zu befriedigen, ge-
recht. Mehr als 30 Personen 
unterhielten sich köstlich bei 
der in ungarischer Sprache ge-
spielten Komödie „Hochzeits-
nacht auf dem Balkon“.

Hochzeitsnacht 
auf dem Balkon

Eine Delegation aus 
dem Gemeinderat 
und dem Kulturaus-
schuss von Oberpul-
lendorf, allen voran 
2. Vizebürgermeister 

Johann Heisz, ver-
brachten eine be-
schwingte und unter-
haltsame Ballnacht 
bei unseren Nach-
barn in Sopron.

Faschingsball 
in Sopron
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91. Geburtstag
KOVACS Anna,  Augasse 61, am 26. 
April
KOBELRAUSCH Rosa Karolina, 
Spitalstraße 32/Pflegeheim, am 30. April
SCHIFTER Maria, Günserstraße 10, am 
30. Mai

92. Geburtstag
JINDRA Herta Elisabeth, Spitalstraße 
32/Pflegeheim, am 9. Mai
LEITNER Theresia, Spitalstraße 32/
Pflegeheim, am 7. Juni

93. Geburtstag
SUPPINGER Gertrude, Bahngasse 27, 
am 15. Mai
TUCZAI Irene, Siedlungsgasse 12, am 
1. Juni
SCHMIDT-WINKLER Ella, Schulgasse 
25, am 18. Juni

95. Geburtstag
ALTDORFFER Hertha, Augasse 7, am 
17. April
BANOVITS Aloisia, Spitalstraße 32/
Pflegeheim, am 25. April

98. Geburtstag
LEITNER Maria, Spitalstraße 32/
Pflegeheim, am 26. April

SILBERNE HOCHZEIT
LACKNER Stefan Otto und Zsuszanna, 
Ungargasse 55, am 27. Mai
BORCIC Dragan und Dr. Ljubica, 
Mozartgasse 11, am 17. Juni

GOLDENE HOCHZEIT
SZALAY Emmerich und Annemarie, 
Augasse 33, am 24. Mai
EHRENHÖFER Wolfgang und 
Waltraud, Rottwiese 39, am 28. Juni

Danke für die liebevolle und herz-
liche Anteilnahme sowie die 
Kranz- und Blumenspenden.       
Ernst Kulmann

GEBURTEN
RASNER Desiree Gabriele und SPICL 
Roland, Tannenäcker 3, wurde am 28. 
Jänner 2019 eine Tochter namens 
ALENA geboren.
BIRIBAUER Sabine und Peter, 
Großfeldgasse 6, wurde am 16. Februar 
2019 eine Tochter namens CHIARA 
LAURA geboren.
STERBEFÄLLE
DI Karl KARNER, Kleine Gasse 15, ist 
am 28. November 2018 im 92. 
Lebensjahr verstorben.
WINDSTEY Adolf, Nußbaumweg 6, ist 
am 12. Dezember 2018 im 80. 
Lebensjahr verstorben.
FRITZ Felix Fritz, Hubertusgasse 17, ist 
am 11. Jänner 2019 im 89. Lebensjahr 
verstorben.
GUCZOGI Theresia, Spitalstraße 3, ist 
am 15. Jänner 2019 im 87. Lebensjahr 
verstorben.
MAYOR Elisabeth, Günserstraße 8, ist 
am 23. Jänner 2019 im 90. Lebensjahr 
verstorben.
SEIFRIED Eva, Eisenstädterstraße 14, 
ist am 28. Jänner 2019 im 87. 
Lebensjahr verstorben.
RAINER Roland, Gartengasse 13, ist 
am 30. Jänner 2019 im 76. Lebensjahr 
verstorben.
SZLOVIK Katharina, Ungargasse 45, ist 
am 8. Februar 2019 im 77. Lebensjahr 
verstorben.  
SCHNEIDER Paul Peter, Spitalstraße 
32, ist am 21. Februar 2019 im 72. 
Lebensjahr verstorben

GEBURTSTAGE
60. Geburtstag
ZÖBERL Johann Werner Ing., 
Stadiongasse 2, am 24. April
JESTL Karin, Gartengasse 2, am 26. 
April
GULNER Günter, Schulgasse 26, am 2. 
Mai
WINKLER Gerlinde, Föhrengasse 10, 
am 9. Mai
GRABNER Gernot Alfred, Berggasse 
21, am 14. Mai
GUCZOGI Ernst, Spitalstraße 3, am 18. 
Mai
KANTOR Emmerich, Ungargasse 70, 
am 23. Mai
RAINER Magdolna, Stadiongasse 2, am 
25. Mai
PUTZ Gerhard, Mozartgasse 18, am 26. 
Mai
KNEISZ Stefan, Wiesengrund 24, am 
28. Mai

KLAUDUSZ Ursula, 
Gymnasiumstraße 18, am 
7. Juni
GRUBER Wolfgang, 
Feldgasse 30, am 8. Juni

THALER Beatrix, Rosengasse 5, am 24. 
Juni

65. Geburtstag
LEITNER Katharina, Günserstraße 10, 
am 21. April
ZIEGER Harald, Hauptstraße 87, am 22. 
April 
ACKERL Eveline Elisabeth Antonia, 
Hubertusgasse 10, am 2. Mai 
STINAKOVITS Kurt Josef, 
Günserstraße 23, am 5. Mai
MANDITY Anton, Meierhofgasse 2, am 
12. Mai
SCHERMANN Klemens Mag., 
Stadiongasse 12, am 17. Mai
FELBER Berthold Hans, Günserstraße 
5, am 18. Mai
ZAGLER Wolfgang Josef, 
Großfeldgasse 10, am 29. Mai
SULYOK Franz, Mühlbachgasse 21, am 
30. Mai
APPEL Andreas, Augasse 39, am 4. Juni
FORSICH Herta, Ungargasse 88, am 16. 
Juni

70. Geburtstag
SCHEDL Nikolaus Mag. Dr., 
Hauptplatz 13, am 9. Mai
ROSSAK Ildiko Elisabeth, Ungargasse 
7, am 21. Mai

75. Geburtstag
KURZ Gerhard Karl, Stadiongasse 16, 
am 18. April
SCHMID Roland Dipl. Ing. Dr., 
Hauptstraße 89, am 20. April
CSITKOVICS Werner, Florianigasse 9, 
am 22. April
MOHL Heinrich Walter, Hauptstraße 52, 
am 22. April
KOTH Johann, Mühlgasse 11, am 28. 
April
AUMÜLLER Geza Ladislaus, 
Höhenstraße 14, am 22. Mai

80. Geburtstag
FISCHER Hildegard, Schloßplatz 5, am 
15. Mai

85. Geburtstag
TUCZAY Ernestine, Schulgasse 11, am 
16. April
MAURER Rudolf, Rosengasse 21, am 
20. April
MAURER Elisabeth, Berggasse 26, am 
20. Juni

90. Geburtstag
TUCZAI Ida, Schulgasse 19, am 15. 
Mai

GEBURTEN

KLAUDUSZ Ursula, 
Gymnasiumstraße 18, am 
7. Juni
GRUBER Wolfgang, 
Feldgasse 30, am 8. Juni

CHRONIK
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NACHMITTAGSFLOHMARKT 
25. Mai, 13:00, 
Veranstaltungsplatz

KASPERLTHEATER
25. Mai, 15:00, Haus St. Stephan

FAMILIENFEST der ÖVP Oberpul-
lendorf, 26. Mai, 11:00, Hauptplatz

GARTENSCHAUTAGE 
der Fam. Mayer, 30. Mai bis 2. 
Juni, 10:00 - 18:00, Föhrengasse 40

GAUKLERFEST
31. Mai, Hauptstraße / Hauptplatz

FLOHMARKT
1. Juni, 7:00, Veranstaltungsplatz

GENERATIONENAUSFLUG 
der Sozialstation, 5. Juni, 14:00, 
"Eisgreissler" Krumbach

SPORTFEST 
des SC Oberpullendorf, 7. Juni, 
18:00, Fenyösstadion

FUSSBALL 
Oberpullendorf – Rohrbach, 7. Juni, 
18:45, Fenyösstadion

SPORTFEST 
des SC Oberpullendorf, 8. Juni, 
11:00, Fenyösstadion

29. INT. PANNONIA CUP 
des 1. MMFC, 9. und 10. Juni, 
9:00, Modellflugplatz MP

DONNERSTAGSTREFF 
des MBUKV, 13. Juni, 15:00,
Vereinshaus, Augasse 21

FLOHMARKT
15. Juni, 7:00, Veranstaltungsplatz

ORTSGRUPPENPRÜFUNG 
vom Hundeverein OP, 22. Juni, 
7:30, Hundeabrichteplatz

NACHMITTAGSFLOHMARKT
22. Juni, 13:00, 
Veranstaltungsplatz

FLOHMARKT
29. Juni, 7:00, Veranstaltungsplatz

KAISEREICHENFEST 
der Pfadfindergruppe Rohonczy OP, 
Kaisereiche / Höhenstraße
Sa. 29. und So. 30 Juni, ab 11:00, 
mit Feldmesse und Frühschoppen

KASPERLTHEATER 
27. April, 15:00, Haus St. Stephan

MAIBAUMAUFSTELLEN 
der SPÖ Stadtorganisation, 27. 
April, 15:00, Kinderspielplatz MP

BENEFIZ-BRUNCH 
vom Soroptimist-Club Pannonia 
OP, 28. April, 11:00, Gasthof Krail

MAIBAUMAUFSTELLEN 
der ÖVP Oberpullendorf
30. April, 18:00, Hauptplatz

WANDERTAG 
des Hundevereins, 1. Mai, 
9:00, Hundeabrichteplatz

BLUTSPENDEN 
der Naturfreunde OP, 4. Mai, 9:00 
- 12:00 und 13:00 - 15:00, 
FFW-Haus

ACTION DAY 
der Stadtfeuerwehr, 4. Mai, 
13:00 - 16:00, FFW-Haus

MUTTERTAGSFEIER 
vom Seniorenbeirat, 5. Mai, 
15:00, Festsaal des Rathauses

DONNERSTAGSTREFF 
des MBUKV, 9. Mai, 15:00, 
Vereinshaus, Augasse 21

FUSSBALL
Oberpullendorf – Neudörfl, 10. 
Mai,19:30, Fenyösstadion

MUTTERTAGSFEIER 
des MBUKV, 11. Mai, 15:00, 
GH Domschitz

NACHMITTAGSFLOHMARKT
12. Mai, 13:00, 
Veranstaltungsplatz

FLOHMARKT
18. Mai, 7:00, Veranstaltungsplatz

VORTRAG MIT PROF. DR. 
KARL. R. ESSMANN
"Gottes starke Töchter", 21. Mai, 
19:00, Bildungshaus St. Stephan

JAHRMARKT
23 Mai, vormittags, Augasse

FUSSBALL 
Oberpullendorf – Draßmarkt, 24. 
Mai, 19:30, Fenyösstadion

Z'SAUM GSPÜT
Das Junior-Blasorchester der ZMS 
Oberpullendorf spielt auf. 4. April, 
18:00, ZMS Oberpullendorf

FUSSBALL 
Oberpullendorf – Zemendorf-Stöt-
tera-Pöttelsdorf, 5. April, 19:30, 
Fenyösstadion

FLOHMARKT
6. April, 7:00, 
Veranstaltungsplatz

FLURREINIGUNG 
der Stadtgemeinde OP, 
6. April, 13:30, Kaisereiche

Konzert: Die 7 letzten Worte des 
Erlösers von Joseph Haydn
Kammerorchester Stuller Géza aus
Közeg, 7. April, 16:00, Pfarrkirche 
Mitterpullendorf

OSTERLAND 
des Stadtmarketings, 
12. - 22. April, Hauptplatz

BRIEFMARKEN-GROSS-
TAUSCHTAG des Mittelburgenlän-
dischen Briefmarkenvereins OP, 13. 
April, 8:00 - 13:00, Rathausaal

OSTERKRÄNZCHEN 
der Sozialstation, mit Spielenach-
mittag, 13. April, 15:00, GH 
Schlögl-Dragschitz

GENERALVERSAMMLUNG 
des MBUKV, 13. April, 
15:00, GH Krail

FLOHMARKT
20. April, 7:00, Veranstaltungsplatz

OSTEREIERSUCHE 
der Kinderfreunde OP, 20. April, 
15:00, Kinderspielplatz MP

OSTERKREUZ 
der FFW, 20. April, 19:00, 
Höhenstraße

FRÜHLINGSKONZERT 
der Stadtkapelle, 22. April, 16:00, 
Festsaal der Volksschule

FUSSBALL 
Oberpullendorf – Pilgersdorf, 
26. April, 19:30, Fenyösstadion

FOTOAUSSTELLUNG 
"Im Wald" vom Fotoklub Mitte 
Oberpullendorf, 26. April, 
19:00, Haus St. Stephan

NACHMITTAGSFLOHMARKT 
27. April, 13:00, 
Veranstaltungsplatz
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Beim großen Faschingsumzug von Oberpullendorf 
- Bgm. Geißler, Vize Trummer und das Prinzenpaar

Jedes Jahr ein Hit - die
Kapplsitzungen beim Domschitz

Mit dabei am Faschingsumzug - die 
"Oberpullendorfer Csárdásmädchen"

Ein Highlight in jedem Fasching - das 
Rosenmontags-Turnier im Sporthotel Kurz


